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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflanzenschutzge-
setz erteilt wurde 

 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben 

entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung 

für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Witterung: 

Für heute und morgen ist es vorwiegend sonnig gemeldet. Dabei erreichen die Temperaturen Höchst-

werte bis 13 °C heute und bis 16 °C morgen. Ab Sonntag wieder zunehmend bewölkt und evtl. lokale 

Schauer ab Montagnachmittag bei etwas rückläufigen Temperaturen. Die prognostizierten Regen-

mengen ab Dienstag variieren relativ stark. 

Schorf: 

Die Niederschläge von Dienstag und Mittwoch haben wie erwartet zu einem ersten gut messbaren 

Sporenausstoß geführt. Laut Rimpro und Welte-Programm hat dies noch nicht zu Infektionen geführt. 

Die nächsten Niederschläge werden weitere Sporenausstöße auslösen, je nach Blattnassdauer sind 

dann Infektionen möglich. 

In den Tallagen und in der Vorbergzone ist in nahezu allen Sorten das Stadium Knospenaufbruch 

(BBCH 53) erreicht, bei früh aufbrechenden Sorten bereits BBCH 54 Mausohrstadium. Frühe Birnens-

orten sind bereits im Stadium Grüne Knospe (BBCH 56). 

Vor den nächsten Niederschlägen wird eine erste Vorlagebehandlung empfohlen:  

Dithianon-Fungizid wie z.B. Delan WG 0,25 kg* (max. 0,5 kg/ ha, max. 6x) oder Caldera 0,25 kg* 

(max. 0,5 kg/ ha, max. 6x) in Mischung mit einem Schwefelpräparat wie z.B.  Kumulus WG 3,5 kg*. 

Für die Terminierung der Behandlung Wettervorhersage berücksichtigen. 

Apfelblüenstecher: 

Heute und morgen werden die Käfer wieder aktiver sein und die Eiablage fortsetzen. Für bisher unbe-

handelte Anlagen sollte nach erfolgter Klopfprobe und bei Überschreiten der Schadschwelle von 10-

40 Käfer/ 100 Schläge eine Behandlung mit Minecto one oder Spruzit neu erfolgen. 

Wurde am vergangenen Wochenende Spruzit neu eingesetzt, ist nun die zweite Behandlung möglich. 

Bei einer Behandlung sollte es möglichst windstill und warm (> 12 besser 15 °C) sein. Der morgige 

Samstag eignet sich hierfür voraussichtlich am besten. 

Außerhalb Wasser- und Heilquellen Schutzgebieten: Minecto One (Art.53 s. u.) 62,5 g*, max. 125 

g/ha, max. 1x, B1, WZ F.  

Innerhalb o. g. Schutzgebiete: Spruzit Neu 2,3 l*, max. 4,6 l/ha, max. 2x, B4, WZ F.  

Weitere Hinweise s. WD 02 vom 01.03.24. 

Zulassung nach Artikel 53  

Karate Zeon (Lamda Cyhalothrin) zur Bekämpfung junger Nymphenstadien diverser fruchtschädi-

gender Wanzen bei Apfel, Birne, Süß- und Sauerkirsche, max. 1x, Aufwand 37,5 ml*, max. 75 ml/ha, 

B4, In Mischung mit Azolfungiziden gilt B2! WZ 14 Tage, gegen Grüne Futterwanze und Rotbeinige 

Baumwanze vom 25.03. bis 22.07.24, gegen Grüne Stinkwanze, Grüne Reiswanze, Graue Garten-

wanze, Marmorierte Baumwanze und Beerenwanze vom 01.05. bis 28.08.24, Abstand zu Oberflä-

chengewässer NW 607-2: bei Abdriftminderung 95 % 50 m. 
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Der nächste Warndienst erscheint je nach Vegetationsfortschritt. 

 

Freilandschulungen zur Integrierten Obstproduktion, Termine 2024 

Die Begehungen beginnen an den bekannten Standorten Ende März: 

Donnerstag, 21.03., 17.00 Uhr in Erlach und Ortenberg. Anfahrt zum Standort Ortenberg ist wegen 

Sperrung des Bahnübergangs nur über den Südring (Umleitungsstrecke ist ausgeschildert) möglich. 

Freitag, 22.03.:  

08:30 in Oberkirch-Zusenhofen, 10:30 in Oberkirch Tiergärtnerweg, 13:30 in Mösbach. 

 

 

Termine Gruppenberatung „Integrierte Obstproduktion“ 2024 
 

Donnerstag Abendtermine 

21.03. 17:00-18:30 Uhr,  
11.04., 02.05. und 23.05. jeweils18:00 – 19:30 Uhr 

Ortenberg Erlach 

In Ortenberg bei der Kirche (von Offenburg 

kommend) rechts abbiegen (Bruchstraße) ca. 

1km gerade, nach Bahnübergang links 

(Schopf). 

Von Erlach, Richtung Renchner Wald, Golf-

platz, vor Aussiedlerhof (Schopf) rechts. 

 

Freitag Termine tagsüber 

22.03., 12.04., 03.05. und 24.05. 

 

08:30 – 10:00 Uhr Oberkirch-Zusenhofen 

An der Halle von M. Grimmig 
10:30 – 12:00 Uhr Oberkirch – Tiergärtnerweg  

Gegenüber der Halle von M. Bähr 

13:30 – 15:00 Uhr Mösbach 

Hinter der Halle von Obsthof F. Weber 

 

IP-Online ONLINE-Montag 

 02.04. (Dienstag nach Ostern), 22.04., 13.05. und 10.06. 

Jeweils von 18 bis 19 Uhr über Webex 

Die Zugangslinks werden rechtzeitig im Warndienst bekanntgegeben. 

 


